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Wir begehen in diesem Jahr den 800. Todestag 
des heiligen Franziskus (1226). 

Das Kreuz von San Damiano (Assisi) hat zu ihm gesprochen: 

„Franziskus, baue meine Kirche wieder auf“ 
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Liebe Schwestern und Brüder in Eilendorf und Rothe-Erde! 

Wenn wir im Oktober durch die Natur gehen, begegnen wir einer 
besonderen Schönheit. Die Blätter leuchten in warmen Farben, die 
tief stehende Sonne taucht die Landschaft in goldenes Licht, die 
Ernte ist eingebracht. Es ist eine Zeit, die uns einlädt, innezuhalten 
und mit staunenden Augen auf die Schöpfung zu schauen. 

In diesem Jahr erinnert die Kirche an den 800. Todestag des heili-
gen Franziskus von Assisi. Am 4. Oktober 1226 starb der Mann, dessen Leben bis 
heute Menschen auf der ganzen Welt bewegt. Franziskus verstand die Welt nicht 
als Besitz des Menschen, sondern als Geschenk Gottes. Sonne und Mond, Wasser 
und Feuer, Tiere und Pflanzen, selbst der Tod – alles gehörte für ihn zu einer gro-
ßen Gemeinschaft der Schöpfung. Darum nennt er die Sonne „Schwester“, das 
Wasser „Schwester“ und den Wind „Bruder“. Sein Lobpreis entspringt einem Her-
zen, das Gott in allem begegnet. 

Gerade heute haben seine Worte nichts von ihrer Aktualität verloren. Die Schöp-
fung ist verletzlich. Der sorgsame Umgang mit unserer Erde ist nicht nur eine öko-
logische Aufgabe, sondern auch ein geistlicher Auftrag. Wer die Welt als Gabe 
Gottes erkennt, wird sie mit Dankbarkeit und Ehrfurcht behandeln. Lob der Schöp-
fung bedeutet deshalb immer auch Verantwortung für die Schöpfung. 

Franziskus lädt uns jedoch nicht nur dazu ein, die Natur zu schützen. Er erinnert 
uns ebenso daran, das Staunen nicht zu verlernen. Wie oft gehen wir achtlos an 
den kleinen Wundern des Alltags vorbei: am Licht eines Herbstmorgens, am Duft 
des Waldes, am Gesang der Vögel oder an den Früchten der Erde. Wer dankbar 
schaut, entdeckt in all dem Spuren des Schöpfers. 

Vielleicht ist das ein guter Impuls für diesen Monat: Nehmen wir uns jeden Tag ei-
nen Moment Zeit, um bewusst etwas Schönes wahrzunehmen und Gott dafür zu 
danken. Ein kurzer Blick zum Himmel, ein Spaziergang durch die Natur oder ein 
stilles Gebet können unser Herz neu öffnen. So lernen wir mit Franziskus, die Welt 
nicht nur zu nutzen, sondern sie als Gottes wunderbares Geschenk zu empfangen 
– und gemeinsam einzustimmen in das große Lob des Schöpfers: „Gelobt seist Du,
mein Herr, mit allen Deinen Geschöpfen.“ 

In herzlicher Verbundenheit  

Ihr Pastor 

„Gelobt seist Du, mein Herr, mit allen Deinen Geschöpfen, besonders mit der vor-
nehmen Frau Schwester Sonne. Sie gibt uns den Tag mit ihrem Licht.
Schön ist sie und strahlend in großem Glanz: Von Dir, Höchster, ein Zeichen!“ 

(Aus dem Sonnengesang des heiligen Franziskus) 



Gemeinsame Seiten
3 

Neubau des Gemeindezentrums Kirchgässchen: Bohrungen 
zur Erkundung und ggf. Sicherung von Schacht und Stollen  

Die schulischen Sommerferien und die Urlaubszeit von Baufirmen wirkten sich auf 
das Bauprojekt stärker aus als absehbar. Darüber hinaus führte der unerwartete 
und länger dauernde Einsatz des Bohrgeräts auf einer Baustelle in Kerkrade zu 
spürbaren zeitlichen Verzögerungen, die aufgrund der ursprünglichen Absprachen 
nicht in unserem Bauzeitenplan vorauszusehen waren.  

Das Bohrgerät der Fa. Grundbau Essen zur Erkundung des Baufeldes traf 
schließlich am 31.08. in der Marienstraße ein. Am 01.09. starteten die Bohrungen 
auf der Baustelle. Der ausgearbeitete 
Bohrplan, vorgelegt durch das 
Ingenieurbüro Heitfeld-Schetelig, sah 
ursprünglich elf Bohrungen vor. Sie 
wurden bis in 10 m Teufe, zwei 
Bohrungen sogar bis in 12 m Tiefe 
ausgeführt. Die Bohrungen dienen 
der präzisen Untersuchung des 
Felsuntergrundes im nahen Umfeld 
des in den historischen Gruben-
plänen verzeichneten Schachtes und 
der Lokalisation des Verlaufs des 
mittleren Stollensystems. Als Bohr-
klein wurden erwartungsgemäß 
devonischer Sandstein und karbo-
nischer Kalkstein gefördert. Erstaun-
lich ist, dass entgegen den histo-
rischen Plänen der Stollen erst 
außerhalb des Baufeldes angetroffen 
wurde. Zur umfassenden Abschät-
zung werden zusätzlich drei randlich 
verortete Schrägbohrungen erfol-
gen. Damit erhöht sich die Zahl der Bohrungen auf insgesamt 21. 

Mit der bohrtechnischen Untersuchung des Baugrundes werden belastbare Daten 
gewonnen, die die Voraussetzung für eine konstruktive Gründungsplanung des 
Neubaus sind. Eine Bewertung der Bohrergebnisse wird in Kooperation unseres 
Architekten mit dem beauftragten Bergbauingenieur, dem Bodengutachter und 
dem Statiker erfolgen.  

Über die weiteren Bauabläufe und Ergebnisse der anstehenden Untersuchungen 
wird an dieser Stelle berichtet.  

K.-H. Schumacher 
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Kevelaer 2026 
Und wieder ist eine unvergessliche 
Wallfahrtswoche vorbei! Hier einige 
Eindrücke von Kevelaer 2026: 

“Die Kirche ist jung!” hat Benedikt XVI. 
mal gesagt, und ist dafür belächelt 
worden. Ich stelle mir vor, dass er vom 
Himmel auf unsere Gruppe schaut und 
schmunzelt. Es sind viele Kinder und 
Jugendliche dabei, die alle aktiv mit-
machen, laufen und beten. Von 4 Neu-
pilgern ist der älteste 27. Also, zumin-
dest unsere Gruppe hat aktuell keine 
Zukunftssorgen. 

Klimawandel! Wir ziehen durch verdorr-
te Felder, braune Wiesen und Wälder, 
die im August schon das Laub abwer-
fen. Drei Wochen zuvor, in der größten 
Hitzewelle, ist ein Pilger in Kevelaer tot 
zusammengebrochen. Und das alles ist 
menschengemacht. Nach jedem Rosen-
kranz beten wir: “Bewahre uns vor dem 
Feuer der Hölle.” Sind wir schon mit-
tendrin? Niemand soll noch sagen, un-
sere Texte seien veraltet; er machte sich 
lächerlich! 

Nach der Messe am Mittwochmittag 
improvisiert der Organist in der Basilika 
über das Lied “Wunderschön Prächti-
ge”. Unfassbare Wucht und Kraft auf ei-
ner der größten Orgeln der Christen-
heit! Und man sitzt da, fühlt sich einer-
seits ganz klein und andererseits un-
fassbar sicher und geborgen. Was soll 
uns passieren? 

Irgendwo habe ich mal gelesen, die 
Orgel habe mehr Menschen bekehrt 
als die meisten Predigten. Das ist si-
cher richtig. Womit ich nichts gegen 
die geläufig zu hörenden Predigten 
gesagt haben will … 

Und die Predigt von Pfarrer Gründjens 
am Mittwochnachmittag ist für viele 
der Höhepunkt der Wallfahrt. Es gibt 
Applaus in der Basilika. Viele fragen 
später nach dem Text. 

Worum geht es? Wir dürfen nicht war-
ten, bis irgendwer unsere Welt, unsere 
Demokratie oder die Kirche in Ord-
nung bringt; das hat Maria auch nicht 
getan. “Auf die Niedrigkeit seiner 
Magd hat er geschaut” , heißt es im 
Magnificat. Jeder einzelne muss anfan-
gen, in seinem Umfeld mit seinen 
Möglichkeiten, die Welt zu verbessern. 
Alle rettenden Veränderungen begin-
nen immer im Kleinen! Wie Marias Ja 
auf die Botschaft des Engels. Na, dann 
mal los! 

1993 war ich in Lourdes. Meine An-
stecknadel zur Erinnerung habe ich 
schon vor langer Zeit verloren. Sie hat 
wohl irgendeinen Umzug nicht über-
standen. 30 Jahre später finde ich sie 
in einem Laden in Kevelaer wieder! Sie 
kostet 1,60 EUR. Die Muttergottes hat 
auch Humor. 

Es war toll! Und nächstes Jahr, wie im-
mer in der letzten Woche der Som-
merferien, sehen wir uns wieder. Und 
dann bist DU dabei! 

Michael Hermanns 

Taizégebet 
Herzliche Einladung 
zum Taizégebet 

Thema: „Engel spüren 
– Engel sein“

Im Rahmen unseres 
SonntagAbendLeuchten laden wir 
wieder herzlich zu unserem nächsten 
Taizégebet am Sonntag, dem 11. 



Gemeinsame Seiten
5 

www.st-severin-
eilendorf.de 

Aktuelle Informationen auch auf der 
Internetseite der Stadtteilkonferenz: 
eilendorf.net und unter: eilendorf.info  

Gastgeber für die Advents-
fenster gesucht! 

Die ersten „frühen Vögel“ haben sich 
ihren Wunschtermin bereits gesichert:  
Nun laden wir alle interessierten Fami-
lien, Gruppen und Einrichtungen herz-
lich ein, bei unserer ökumenischen Ak-
tion der Adventsfenster in Eilendorf 
und Rothe Erde mitzumachen. Gestal-
ten Sie Ihr eigenes Adventsfenster! 

An jedem Abend zwischen dem 1. und 
23. Dezember öffnet sich um 18 Uhr
ein adventlich gestaltetes Fenster. Wir 
kommen für rund eine halbe Stunde 
zusammen, um das Fenster zu bewun-
dern, gemeinsam zu singen, eine Ge-
schichte oder ein Gedicht zu hören 
und uns auf Weihnachten einzustim-
men. Ob stimmungsvoll beleuchtet 
oder liebevoll dekoriert – beim 
Schmücken sind der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt. Die Liederhefte für 
das gemeinsame Singen werden von 
Fenster zu Fenster weitergegeben. Alle 
erleuchteten Orte veröffentlichen wir 
im Dezember-Pfarrbrief sowie auf un-
serer Homepage. 

Neue Ansprechpartner für die Aktion 
Wir freuen uns sehr, dass diese langjäh-
rige Tradition in diesem Jahr von einem 
neuen Team organisiert wird. Die Ehren-

Bild: Christian Schmitt In: Pfarrbriefservice.de 

Oktober um 18:30 Uhr in die Kirche St. 
Apollonia ein. 

Manchmal tut es gut, innezuhalten 
und der Gegenwart Gottes in unserem 
Leben nachzuspüren – jenen 
Momenten, in denen wir uns getragen 
und beschützt fühlen – dann erspüren 
wir vielleicht die Gegenwart eines 
Engels. Gleichzeitig wollen wir darüber 
nachdenken, wie wir selbst im Alltag 
für andere Menschen „Engel“ sein 
können oder es vielleicht sogar schon 
sind. 

Unser Gebet verbindet das Thema mit 
der bewährten Einfachheit von Taizé: 
Wie gewohnt erwartet Sie ein von 
Kerzen erleuchteter Kirchenraum, 
vertraute mehrstimmige Gesänge und 
kurze Meditationstexte. Die intensive 
Zeit der Stille hilft dabei, zur Ruhe zu 
kommen und die eigene Mitte zu 
finden. 

Im Anschluss an das Gebet laden wir 
wieder herzlich zu Getränken und 
Begegnung ein. 

Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Singen, Schweigen und Nachdenken. 

Für das Vorbereitungsteam 
Silvia Steffens  
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Erntedankfest - Mitbringbuffet  
Am Sonntag, dem 04. Oktober 
feiern wir um 11:15 Uhr in der 
Kirche St. Severin einen 
Erntedank-Gottes-dienst. Im 
Anschluss daran wird es 
wieder ein gemeinsames Ernte
-Dank-Essen vor der Kirche 
(bei schlechtem Wetter in der 
Kirche) ge-ben, zu dem Sie 
alle herz-lich eingeladen sind. 
Wir würden uns freuen, wenn 
Sie alle dabei sind und auch 
gerne etwas zum gemein-
samen Buffet beisteuern. Gut 
geeignet sind z.B. Frikadellen, 
Tomaten, Gürkchen, Radies-
chen, Käse, Aufschnitt, 
gekochte Eier, Marmelade 
oder Gebäck. Für Brot und 
Butter, Kaffee und Getränke 
ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf ein 
gemeinsames Ernte-Dank-
Essen der Gemeinde in großer 
Tafelrunde direkt vor der 
Kirchentür. 

Für den Liturgie-Ausschuss: Marianne Iglauer-Jünger und Vera Schumacher 

amtlichen Brigitte Deutz, Peter Quadflieg und Norbert Steffens betreuen das Projekt 
gemeinsam und ökumenisch mit Pfarrer Jan Lübking von der evangelische Versöh-
nungskirche. 

Mitmachen & Kontakt 
Möchten Sie selbst Gastgeber werden und ein Fenster gestalten? Melden Sie sich 
zur Terminabsprache bei: 

Norbert Steffens 
Mail: norbert.steffens@gmx.net 

(im Okt. nur per Mail erreichbar) 
Tel. (ab Nov.): 0241/550805 

Wir freuen uns auf viele schöne, leuchtende Begegnungen im Advent! 
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Neues von den „Wollmäusen“ oder wie sage ich „Danke !“ bei 
so vielen Menschen 

Als wir im Januar 2026 mit dem Stricktreff „Oase“ starteten, war die Überlegung, 
ab und zu gemeinsam etwas für ein soziales Projekt zu häkeln und zu stricken. 
Das Naheliegendste war, etwas für die Pfarre St. Severin bzw. für das benachbarte 
Seniorenzentrum zu machen. Damit ist dies das 1. Danke für das zur Verfügung 
stellen der Räumlichkeit im Pfarrheim und jetzt in der Bücherinsel. 
Hier dann schon das 2. „Danke“ an Frau Corsten, die uns so herzlich willkommen 
geheißen hat. Zu vielen unglaublich tollen eigenen Projekten wurde zusätzlich flei-
ßig gestrickt und gehäkelt – das 3. große „Danke“ an die emsigen Wollmäuse, die 
sich bereitwillig auf die Idee eingelassen und mitgemacht haben. Und noch ein 
riesiges „Dankeschön“, das 4. in diesem Artikel, geht an unsere Eva, die uns Un-
mengen an wunderbarer Wolle 
gespendet hat. 

Am 1.9. , etwas mehr als 7 Mona-
ten nach dem Start, war jetzt die 
offizielle Übergabe der vielen un-
terschiedlichen Stücke. Es gab tie-
rische Handpuppen, Armstulpen 
für demenziell veränderte Bewoh-
ner, Bettschuhe, Strümpfe und 
Schals, Stolen und Umhänge in 
verschiedenen Größen und Farben für insgesamt 40 Bewohner/innen. 

An dieser Stelle das nächste „Danke“ an Herrn Julian Ditscheid und seine nette 
Kollegin, die offen für die Idee der Spende mit offizieller Übergabe waren und sich 
um die Planung und Umsetzung kümmerten. Mit Unterstützung von 3 Wollmäu-
sen - „Dankeschön“ - wurden die vollen Boxen zum Seniorenzentrum gebracht. 
Der Empfang war sehr herzlich und es gab genug Platz um all die schönen Unikate 
ansprechend präsentieren zu können. Der Heimbeirat war eingeladen, kam, be-
staunte und begutachtete sie mit viel Sachkenntnis. 

Herr Ditscheid hielt eine kurze Rede zu unserem Projekt und dankte im Namen al-
ler den „Wollmäusen“. 

Es war so schön zu sehen, was die Schals, Tücher etc. bei den Anwesenden auslös-
te. Sofort entstanden Gespräche und es wurde gefachsimpelt. Herr Ditscheid be-
kam von einer Bewohnerin einen Schnellkurs im Socken stricken, was es wie wo 
dabei zu beachten gibt – na dann kann der Winter ja kommen. 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen wurde 
sich angeregt über Handarbeiten, früher, Öcher Platt und vieles mehr unterhalten.  

Eine rundum gelungene Zeit für eine gute Sache. Hatte ich schon „Danke“ an Alle gesagt? 

Petra Rummert 
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Für die Pastoral der men-
talen Gesundheit  

Wir beten, dass sich die 
Pastoral der mentalen Ge-
sundheit in der ganzen 
Kirche integriert, so dass sie zur Über-
windung der Stigmatisierung und der 
Diskriminierung von Personen mit 
mentalen Erkrankungen hilft.  

Gebetsanliegen des Hl. Vaters 

Beratung für erwerbslose Men-
schen vom Sozialwerk Aachener Chri-
sten: Arbeitslos, erwerbslos? 

Die unabhängige Beratungsstelle Ar-
beit ist ein hilfreicher Wegweiser. Tel: 
0241/51 000 755 oder 0241/51 000 
836. 
Ansprechpartner Herr Markus Klinken-
berg unter klinkenberg@sozialwerk-
aachen.de, Adresse: Josefsplatz 3, 
52068 Aachen 

Hilfe für arbeitslose Menschen 

Bücherinsel Eilendorf 

Der literarische Herbst … 

hat auch in der Bücherinsel Einzug ge-
halten. Neben der Buchvorstellung von 
Frau Wolter im September gibt es 
auch im Oktober wieder literarische 
Leckerbissen. 

Im Rahmen der Aachener Krimitage 
wird uns die Autorin Isabella Archan 
bei der MordsTheaterLesung in unter-
haltsamer Art gleich zwei neue Bücher 
vorstellen: in „Die geheime Grotte von 
Garda“ wird die Chefinspektorin Edwi-
na Teufel in mysteriöse Vorgänge ver-
wickelt. Auf eine spannende Reise in 
die Wachau, eine Weinregion an der 
Donau, nimmt uns Frau Archan in ih-
rem Krimi „Ein Killer für die Mörder-
Mitzi“ mit. 

Die Lesung findet am Montag, dem 26. 
Oktober um 19.00 Uhr in der Bücher-
insel statt. Der Eintritt kostet 15 € bzw. 
13 € ermäßigt; die Karten sind erhält-
lich bei der Buchhandlung „Schmetz 
am Dom“ und können über die Tel. 
31369 oder eine WhatsApp an Herrn 
Emonds (0157-75334549) vorbestellt 
werden. 

Wir freuen uns auf einen spannenden 
und unterhaltsamen Abend mit Ihnen 
und Frau Archan in unseren Räumen!  

Das Team der Bücherinsel Eilendorf 
Kirchplatz 4 - 52080 Aachen  
Tel.: 0241-91484278  

Buecherinsel_eilendorf 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi + Fr 16:30-18:30 Uhr 
So  10:00-12:00 Uhr 

„SonntagAbendLeuchten“ 
Wortgottesdienst 
für Erwachsene 

wann: So. 11.10., 18.30 h 
Taizégebet 

wo: Kirche St. Apol-
lonia, Apollonia-
weg 10 

was: Gottes Spuren 
neu entdecken in Texten und 
Liedern, Gottes Wort mitei-
nander für unser Leben zum 
Leuchten bringen, auch einmal 
anders und ungewohnt. 

Bild: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de 
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Freizeitchor 
Hejo - spann 
den Wagen an 

Auch ab die-
sem Herbst 
trifft sich unser 

Freizeitchor wieder einmal im Monat 
mit Thomas Nievelstein im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße und dazu la-
den wir DICH sehr herzlich ein. 

Hast auch du Lust zu singen, du denkst 
aber, dass du es eigentlich nicht 
kannst? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Uns geht es genauso. 

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 
dem 07. Oktober um 20 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf weitere Unterstüt-
zung.  

Marianne Iglauer-Jünger und Brigitte 
Deutz 
Grafik: 25371, Bergmoser + Höller Verlag AG 
Autor: Angela Reinders

Bezirksvertretung Eilendorf  
Die nächste Sitzung der Bezirksvertre-

tung Eilendorf findet am 
07. Oktober um 17.30 Uhr statt.

Friedensgebet 
Anstatt ins Klagen zu verfallen, wollen 
wir für den Frieden in unserer zerrütte-
ten Welt beten, worauf unzählige Be-
troffene hoffen. 
Wir schließen uns Papst Leo an und 
wünschen uns gegenseitig den so 
kostbaren Frieden. 
Tragen wir in unserem Gebet dazu bei.  

Jeden Freitag um 17:30 Uhr vor der 
Abendmesse in St. Severin. 

Herzliche Einladung! 

Beten für den Frieden – aus der Mode 
gekommen? 

Seit über 40 Jahren wird bei uns in St. 
Severin jeden Freitag von 17.30 Uhr 
bis kurz vor der Abendmesse für den 
Frieden gebetet. 

Inzwischen sind nur noch Martina 
Spies und ich „übrig geblieben“, die 
dieses Gebet vorbereiten. Unsere Be-
mühungen, Unterstützung zu bekom-
men, waren bisher erfolglos. 

Aber nicht nur das, auch die Besucher-
zahl ist sehr überschaubar. Ich habe 
bereits mehrfach alleine mit dem Ge-
bet begonnen, weil niemand sonst in 
der Kirche war. Wir beide investieren 
gerne die Zeit, die Gebete vorzuberei-
ten, aber lohnt sich das noch? 

Sollen wir diese Tradition aufrecht er-
halten? Beten für den Frieden ist sicher 
immer und gerade in der heutigen Zeit 
wichtig! Aber stimmt die Form noch? 
Oder sollte man das Gebet in der her-
kömmlichen Form künftig nur noch 
einmal im Monat, z.B. an jedem ersten 
oder zweiten Freitag im Monat anbie-
ten? Zugegeben, zumindest ich bin et-
was ratlos, wie es weitergehen soll. 

Hat jemand Ideen? Oder möchte uns 
vielleicht doch bei der Vorbereitung 
unterstützen? 
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Wir freuen uns über jegliche Rückmel-
dung, gerne an das Pfarramt oder di-
rekt an Martina oder mich per Mail: 
elisabeth.wolkenar@gmx.de 
martina8spies@gmail.com 

Gemeinsam hinschauen: Einladung zur Präventionsschulung 
(Sexualisierte) Gewalt gegen Kinder und Jugendliche 
ist ein sensibles Thema, das uns in der kirchlichen 
Arbeit mit Heranwachsenden immer wieder begeg-
nen kann. Um Kindern und Jugendlichen in unserer 
Pfarrei geschützte Räume zu bieten, laden wir Sie 
herzlich zu unserer dreistündigen Basisschulung ein. 

Wann: Montag, 2. November, 19.-22 Uhr 
Wo: Pfarrheim St. Apollonia 
Wer: Für ehrenamtlich Engagierte und Interessierte 
Leitung: Jenny Kruse und Anne Corsten (Präventionsfachkräfte der Pfarrei) 

Was Sie in der Schulung erwartet: 
Umfangreiche Information über sexualisierte Gewalt  
Sensibilisierung für das Thema Prävention 
Mehr Sicherheit im Umgang mit diesem oft schwierigen Thema 
Praktische Hilfe, um mögliche Anzeichen frühzeitig zu erkennen 
Konkrete Wege, wie Sie angemessen reagieren können,  
wenn sich Ihnen ein Kind anvertraut oder Sie einen Verdacht haben 
Gemeinsame Gestaltung einer lebendigen Kultur der Achtsamkeit 

Alle Teilnehmenden erhalten eine Bescheinigung, die auch für andere ehrenamtli-
che oder berufliche Tätigkeiten genutzt werden kann. 

Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis Montag, 19. Oktober bei Jenny Kruse an  
(Tel: 01511/560 3400, E-Mail: j.kruse@st-severin-eilendorf.de). 

Es freuen sich auf Sie 
Anne Corsten und Jenny Kruse  

Bild: CSchmidt-EC / Pixabay.com - Lizenz In: Pfarrbriefservice.de 

Frieden ist ein kostbares Gut, für das 
es sich zu beten lohnt. Aber wie? 

Herzlichst 
Elisabeth Wolkenar 

Pfarrbriefausteiler gesucht 
Die Gemeinde St. Apollonia sucht für einen Bezirk im Oberdorf einen Verteiler des 
Monatspfarrbriefs. Der Zeitaufwand beträgt ca. eine dreiviertel Stunde. 

Bitte melden Sie sich bei D. Köttgen, Tel. 0157 5188 1524 

Wir danken für Ihre Bereitschaft! 
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Donnerstag, 01.10.2026 Hl. Theresia vom Kinde Jesus  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Fam. Palm-Loop, Therese und Leo Giesder 

und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien  

Freitag, 02.10.2026 Hl. Schutzengel  
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Fam. Fleischhauer-Jablonsky-Wild, Fam. 

Thomas-Kupke, kfd St. Severin, Hubert und Elisabeth 
Plum, Therese Jansen geb. Plum und für die Lebenden 
und Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 03.10.2026 
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia  

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 04.10.2026 27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, Erntedankgottesdienst, Ged. für die Lebenden 

und Verstorbenen des Bauernvereins, anschl. gemütliches 
Beisammensein an der Kirche oder in der Kirche St. Severin  

Montag, 05.10.2026 
09.30 St. Severin  im Seniorenzentrum, Hl. Messe  

Dienstag, 06.10.2026 
08.00 St. Severin Schulgottesdienst, 3.+4. SJ GGS Brühlstraße  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 07.10.2026 Gedenktag unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 08.10.2026 
08.00 St. Apollonia Schulgottesdienst, 3. SJ KGS Birkstraße  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Freitag, 09.10.2026 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, JG Alfred Gryska, Ged. Ehel. Maria und Georg 

Kubitzki, Sohn Markus, Georg Karafiol, Ehel. Maria und Jo-
sef Förster und für die Lebenden und Verstorbenen dieser 
Familien  

Messintentionen für November müssen spätestens 
am 04.10. beim Pfarramt eingereicht sein! 

JG: Jahrgedächtnis SWA: Sechswochenamt Ged.: Gedenken 

Gottesdienste 
12 

Samstag, 10.10.2026 
Kollekte für Flüchtlingsarbeit 

13.00 St. Apollonia Erinnerungsgottesdienst für Theodor Goldhausen  
14.00 St. Severin Brautmesse Christina Lautermann und Benedikt Ostlender  
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 11.10.2026 
Kollekte für Flüchtlingsarbeit 

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe, mit Erstkommunionfeier von Anasztazia An-

tonity und Gyula Kuruc  
15.00 St. Apollonia Taufe von Mona Blees  
17.00 St. Apollonia DaumenHoch für Gott  
18.30 St. Apollonia SonntagAbendLeuchten - Taizé-Gebet  

Montag, 12.10.2026 
09.30 St. Severin  im Seniorenzentrum, Hl. Messe  

Dienstag, 13.10.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 14.10.2026 
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 15.10.2026 Hl. Theresia von Jeus  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Freitag, 16.10.2026 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, 11. JG Theresia Tilly, Ged. Ehel. Peter Schroif 

und Margarete geb. Paquet, Georg Kaluza, Angelika Mer-
tens geb. Fuchs und für die Lebenden und Verstorbenen 
dieser Familien  

Samstag, 17.10.2026 Hl. Ignatius von Antiochien  
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden  

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 18.10.2026 
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, 1. JG Siegfried Bienia und Karl Heinz Lauter und 

für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien  

Montag, 18.10.2026 
09.30 St. Severin  keine Hl. Messe in den Ferien  
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Dienstag, 20.10.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Therese und Leo Giesder und für die Le-

benden und Verstorbenen dieser Familie 

Mittwoch, 21.10.2026 
09.30 St. Severin Seniorenmesse 

Donnerstag, 22.10.2026 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Freitag, 23.10.2026 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe  

Samstag, 24.10.2026 
MISSIO-Kollekte für die Weltmission 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 25.10.2026 30. Sonntag im Jahreskreis
MISSIO-Kollekte für die Weltmission 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, anschl. Talk im Turm  

Montag, 26.10.2026 
09.30 St. Severin  keine Hl. Messe in den Ferien  

Dienstag, 27.10.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 28.10.2026 Hl. Simon und Hl. Judas  
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 29.10.2026 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Eheleute Johann und Gertrud Hermann 

geb. Meisen, Josef Joisten und Mathilde geb. Friedrich, 
Sohn Josef, Quirin Frings und Maria geb. Müllejans, Sohn 
Wilhelm, Tochter Gertrud und Maria, Josef Hahnengreß, in 
besonderer Meinung und für die Lebenden und Verstor-
benen dieser Familien  

Freitag, 30.10.2026 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Marlies und Paul Emunds, Marianne Geu-

len geb. Emunds, Ehel. Josef und Maria Förster und für die 
Lebenden und Verstorbenen dieser Familien  

 Innenseite 
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„Raum geben“ 

In Kevelaer wurden wir als Pilger wieder reich be-
schenkt. Durch die feierlichen Gottesdienste wurde 
uns ein wahres Auftanken ermöglicht. 

Das Thema der diesjährigen Wallfahrt „Raum geben“ 
verbinde ich mit dem heiligen Franziskus, der durch 
sein Leben Jesus ganz und gar Raum gegeben hat. 

Es war ihm wichtig, die durch Krisen geschüttelte Kir-
che wieder zu erneuern, indem er auf die Menschen 
zugegangen ist, vor allem auf die Außenstehenden, 
und ihnen von dem großen Gott erzählt hat, damit 
die Herzen wieder erfüllt und angesteckt werden von 
seiner Liebe.  

Schauen Sie in das ausdruckstarke Gesicht Jesu am 
Kreuz (Titelseite), lassen Sie sich von ihm berühren, 
denn gerade für Sie ist er gestorben, weil er Sie so 
sehr liebhat.  

„Raum geben“ – heutzutage verliert unsere Kirche an 
Raum, sie wird vielerorts übersehen, der Mensch ist 
scheinbar zufrieden mit sich selbst. 

So werden Gotteshäuser „entwidmet“ - Stattdessen 
gewinnen Fitnesscenter überall an Raum. Gewiss, 
Sport zu treiben ist gut für unsere körperliche Ge-
sundheit. Wie steht es aber mit unserer seelischen 
Fitness, die uns doch eher durch Schwierigkeiten und 
Nöte tragen kann? Das eine tun, aber das andere 
nicht lassen. 
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Jesus kennt uns besser als wir uns selbst kennen und 
es ist ihm ein so drängendes Anliegen, uns zu geben, 
was wir brauchen, damit unsere Seele gesund wird. 

Ich versuche jeden Tag, am besten in der Früh, Zeit 
mit Jesus zu verbringen und mich durch Sein Wort 
oder nur in der Stille vor Seinem Bild oder dem Kreuz 
beschenken zu lassen, ihm zu danken und zu bitten 
für den Tag. Unterlasse ich es, läuft der Tag anders, 
da lebe ich nur aus eigener Kraft und habe weniger 
Geduld und Verständnis. 

So habe ich Kraft und vor allem Freude getankt für 
alles, was mir am Tag an Widerwärtigkeiten begeg-
net. Da muss ich nicht dauernd auf meine eigene 
Meinung beharren, sondern kann mich auch korrigie-
ren lassen. Möchten Sie es mal probieren? 

So macht Jesus uns fähig, Zeugnis zu geben, womit 
wir zur Erneuerung unserer Kirche beitragen. 

Franziskus: Herr, erneuere deine Kirche und fange bei 
mir an. 

Friede und Heil (franziskanischer Gruß)  

Martina Spies 

Gottesdienste / Sakramente 
16

Samstag, 31.10.2026 
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 01.11.2026 Allerheiligen  
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

11.15 St. Severin Hl. Messe 
15.00 St. Severin Totengedenken, anschl. Gräbersegnung 

Wir gedenken unserer Verstor-
benen des Monats August: 

Herr, schenke ihnen und allen 
Verstorbenen das ewige Leben! 

Karl Bayer, 87 Jahre  
Anna Maria Beckers geb. Deautemps, 

79 Jahre 
Margareta Wirtz geb. Lauater, 90 Jahre  
Dieter Funder, 63 Jahre  

Es haben geheiratet 
im Monat August: 

Marvin Kaußen und Sarah Lambertus  

Es wurden getauft 
im Monat August: 

Amalia Barisic  
Leano Gajewski 
Mia Crott  
Lucy Keßels  

Tag der Ehejubiläen 
Herzlich eingeladen sind alle Ehepaare 
aus Eilendorf und Rothe Erde, die von 
Januar bis Dezember 2026 ihre Silber- 
oder Goldhochzeit oder ein anderes 
rundes Ehejubiläum gefeiert haben 
oder noch feiern werden. 

Der Dankgottesdienst ist am Samstag, 
dem 14. November um 18 Uhr in St. 
Apollonia. 

Nach der Hl. Messe sind die Ehepaare 
herzlich zu einem geselligen Zusam-
mensein im Pfarrheim St. Apollonia 
eingeladen. 

Wenn Sie an der Feier teilnehmen 
möchten, melden Sie sich bitte bis 
Freitag, 6. November im Pfarrbüro (Tel. 
9972890). 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Alexius Puls, Pfr. 



St. Severin 
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Frühstück nach dem Wochenmarkt 

St. Severin 

Herzliche Einladung zum Frühstück 
nach dem Wochenmarkt am Donners-
tag, den 01. Oktober zwischen 9:30 
und 11:30 Uhr im Seniorenzentrum St. 
Severin. Verweilen Sie gerne bei Kaffee 
und Brötchen in netter Gesellschaft. 
Unser Team freut sich auf Sie. 

Am Freitag, dem 02. Oktober feiern wir 
um 18 Uhr in St. Severin unsere Ge-
meinschaftsmesse. 
Herzliche Einladung. 

Freitagsmesse 

60 Jahre Kita St. Severin – 
ein Grund zum Feiern 

Unsere Kita St. Severin gibt es schon 
viele Jahre länger – doch seit 60 Jah-
ren ist sie im Kirchweidweg zu Hause. 
Dieses besondere Jubiläum möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen und Euch 
feiern und dankbar auf viele schöne 
Erinnerungen, gewachsene Beziehun-
gen und unzählige kleine und große 
Momente zurückblicken. 

Auch wenn unsere Kita heute zum Trä-
ger pro futura gehört, ist sie mit der 
Gemeinde nach wie vor verbunden. 
Wir besuchen mit den Kindern unsere 
Kirche St. Severin, feiern zu bestimm-
ten Anlässen Gottesdienste und bin-
den uns in die Gemeinde ein. 

Die Kinder und Familien, die unsere 
Kita besuchen, erleben mit uns Ge-
meinschaft. In bunter und vielfältiger 
Form lernen wir im Kleinen kennen, 
was wir im Großen gut gebrauchen 
können. Bei allem, was wir tun – sin-
gen, malen, lachen, toben, streiten und 
weinen –, dürfen wir uns von Gott ge-
tragen und begleitet wissen. Dieses 
Vertrauen schenkt Kraft und Zuversicht. 

So laden wir Sie und Euch herzlich ein, 
dieses Jubiläum mit uns in einem Got-
tesdienst in der Kirche zu feiern. 

„Lasst uns aufeinander Acht haben 
und uns zur Liebe und zu guten Wer-
ken anspornen.“ (Hebräer 10,24) 

Wann:  09.10.2026 14:00 h 
Wo: Gottesdienst in der Kirche St. 

Severin, anschließend Beisam-
mensein in der Kita St. Severin 

Nadine Lützeler-Schütz  

Filmabend 

Die kfd St. Severin lädt 
zum Filmabend ein: 

Wann: 14. Oktober 
um 19.00 Uhr

Wo: Pfarrheim St. Apollonia, 
Heckstr. 34

Den Sommer möchte eine junge Frau 
im Haus ihrer Großmutter und Groß-
tante verbringen, um dort in Ruhe ihre 
Doktorarbeit zu schreiben und über 
ihre Hochzeit nachzudenken. 
Die Freundinnen der Großmutter erzäh-
len sich bei ihrer Arbeit an der bunten 
Hochzeitsdecke Geschichten aus ver-
gangen Tagen, über Liebe und Schmerz. 
Das Leben der jungen Frau gestaltet 
sich zunehmend komplizierter, als sie 
einen attraktiven Mann kennenlernt. 
Wird sie ihren Weg finden? 

Wir freuen uns auf einen gemeinsa-
men Abend. 

Ihr kfd-Team 

Senioren 
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… wenn dein Leben durch das Trinken
eines Angehörigen oder Freundes be-
einträchtigt wird. 

Hier findest du Hilfe: 
Meeting: Freitags 19:30 Uhr 
Adalbertshaus Wilhelmstraße 49/51 
52070 Aachen 

Seniorentreff St. Severin 
In diesem Monat laden wir 
besonders ein … 
• Seniorenmesse: am Mittwoch, dem

21.10. um 9.30 Uhr in St. Severin.
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei einem leckeren Früh-
stück im Seniorenzentrum St. Se-
verin, Kirchfeldstr. 34.

Es freuen sich Martina Spies und Team 

Erzählcafé St. Apollonia 
Mittwoch, 14.10. Oktoberfest 
Herzliche Einladung zum Oktoberfest-
frühstück im Pfarrheim St. Apollonia 
von 9.45 Uhr bis ca. 12.00 Uhr. 

Dirndl oder Lederhose an – und ab 
geht’s! Freut euch auf eine zünftige 
Gaudi mit Weißwurst, Brezeln und Mu-
sik. Kommt vorbei, genießt das gemüt-
liche Beisammensein und lasst uns ge-
meinsam ein kleines Stück Oktoberfest 
feiern!  

Auf eure Teilnahme freuen sich 
Anne, Marianne und Team 

Seniorenrat Eilendorf 
Terminabsprachen mit dem Senioren-
rat sind unter folgenden Tel.-Nr. zu 
vereinbaren: 

Karl Heinz Deutz, Tel.: 0152 56331956 

Seniorenrat der Stadt Aachen, 
Bezirk 7 - Eilendorf, 
Bezirkssprecher 

Aktivitäten im Seniorenzentrum  
Dienstags-Café 

Das Dienstags-Café findet wieder am 
27. Oktober statt.

Hildegard Pitz und Helfer/innen 

Ganzjährig immer am 1. Mittwoch im 
Monat von 15-17 Uhr in der Versöh-

nungskirche Johannesstraße 

Für Menschen über 60 und jüngere 
Interessierte 

Mittwoch, 7. Oktober, 15-17 Uhr  
Zum Thema: 
Absurdes aus der Bibel 
Referent: Pfarrer Lübking 

Fragen beantwortet Karin Graf 
Tel. 0172 2905 140 

Das Organisation-Team freut sich über 
Anregungen und Selbstbeiträge. 

Kaffee-Klatsch und mehr 
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Altpapiersammlungen 
Wir Pfadfinder Eilendorf sammeln Alt-
papier in der Kirchfeldstraße gegen-
über des Seniorenzentrums, samstags 
von 09-11:30 Uhr. Bringen Sie gerne 
Ihr Altpapier zu uns! 

10.10. / 14.11. / 05.12. 

Hanna Gier 
Stammesvorsitzende DPSG Eilendorf  
info@dpsg-eilendorf.de 

www.pfadfinder-eilendorf.de 
www.dpsg-eilendorf.de 

Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 Aachen 
Tel: 0241/554000 
www.kiju-stbarbara.de 
Facebook: KiJu Sankt Barbara 
Instagram: kiju_st.barbara 

Öffnungszeiten: 
Kids (6-12 Jahre) 
Montag:  
15:00-17.30 Uhr Offener Treff 
Dienstag & Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr Offener Treff 
Freitag: 
16.00-17.30 Uhr Mädchentreff 

Jugendliche (12-21 Jahre) 
Montag & Freitag: 
18:00-21.00 Uhr Offener Treff 
Mittwoch: 
17:00-21.00 Uhr Offener Treff  

KiJu St. Barbara Herzliche Einladung 

für Familien mit Kindern 
bes. im Alter von 3-10 Jahren. 

Gemeinsam fröhlich 
Gott loben und 
sich von seiner Botschaft 
stärken lassen. 

So., 11. Oktober, 
17.00 Uhr, Kirche St. Apollonia  
So., 08. November 
17.00 Uhr, Kirche St. Apollonia 
So., 13. Dezember 
17.00 Uhr, Kirche St. Apollonia 

Kirchenmusik 
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Kinderchor 
Kinder, die gerne singen, sind herzlich 
willkommen, sich unserem tollen Chor 
anzuschließen und unser Chorpro-
gramm mitzugestalten. 
Es wartet eine coole Truppe von hochmo-
tivierten singfreudigen Kindern auf euch. 
Kommt donnerstags einfach zu den 
genannten Zeiten vorbei! 

Jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Singfrösche (Kinder im Kindergar-
tenalter + Eltern, Opas, Omas usw. ...) 
singen, spielen und tanzen von 15.30 
bis 16 Uhr. 

Die Vorschulkinder + Erstklässler pro-
ben, unterstützt von älteren Kindern 
des Kinderchores, von 16 Uhr bis 16.45 
Uhr und die größeren Kinder (ohne Al-
terseinschränkung) proben ab 16.45 
Uhr. 

Euer Kantor 
Marcel van Westen 

Mi 10.15-11.15 h Schola Cantorum 
Die Proben der Schola cantorum fin-
den im Pfarrheim St. Severin statt. 

Do 15.30-16.00 h Singfrösche 
Do 16.00-16.45 h Vorschulkinder/Erst-

 klässler
Do 16.45-17.30 h Kinder/Jugendchor 
Do 19.30-21.30 h Chorgemeinschaft 

Sämtliche Proben finden im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße 34, statt. 

Informationen erteilt Marcel van We-
sten unter Tel. 01511-5151442 oder 
E-Mail m.vanwesten@st-severin-
eilendorf.de 

Probenzeiten der Chöre 

Orgelführungen für Groß 
und Klein  

Wie sieht eine Orgel von Innen aus? 
Wie funktioniert eine Orgel? 
Wie spielt man die Orgel? 
Fragen, die ihr euch vielleicht schon 
mal gestellt habt. 

Es gibt die Möglichkeit, das Instrument 
im Rahmen einer kleinen Führung zu 
entdecken. Sowohl die Weimbs-Orgel 
in St. Apollonia, als auch die Göckel-
Orgel in St. Severin können besichtigt 
und entdeckt werden. Über eure An-
meldungen würde ich mich freuen.  

Orgelführungen können bei Marcel 
van Westen per Mail m.vanwesten@st-
severin-eilendorf.de oder Tel. 01511-
5151442 vereinbart werden. 

Auch nach der 11.15 Uhr Sonntags-
messe kann die Göckel-Orgel in St. Se-
verin „besichtigt“ werden. 

Um eine Spende zugunsten der Reini-
gungen wird gebeten. 

Orgelnachspiel  
Sonntag, 4. Oktober 
∗ Orgel-Improvisation  

Sonntag, 11. Oktober 
Felix Mendelssohn (1809-1847) 
∗ Orgelsonate Opus 65/4: 

Allegro maestoso et vivace  

Sonntag, 18. Oktober 
Georgi Alexandrowitsch Muschel (1909
-1989) 
∗ Toccata 

Sonntag, 1. November  
Jacques Ibert 1890-1962 
∗ Choral (Justorum animae in manu 

Dei sunt) 
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Termine 
Donnerstag, 1. Oktober, 19.30 Uhr, Kirche St. Severin  

Chorkonzert 
An diesem Abend begrü-
ßen wir die Singknaben 
der St. Ursenkathedrale 
aus Solothurn. Die Tradi-
tion des Chores gründet 
auf der mittelalterlichen 
Schola des St. Ursenstif-
tes, den sogenannten 
Choraulen, die bereits 
742 erstmals erwähnt 
werden. Damit gelten die 
Singknaben als der ältes-
te Knabenchor der 
Schweiz. 

Das Motto des Konzerts lautet "zunehmend wechselhaft". 
singknaben.ch 

Sonntag, 4. Oktober, 11.15 Uhr, Kirche St. Severin  
Gottesdienst unter musikalischer Mitwirkung der Cantorij der Basiliek Hulst 
(Zeeland, NL) unter der Leitung von Anton de Kort. Unter anderem werden Chor-
werke vom Lettischen Komponisten Rihards Dubra und von Henry Purcell und 
Charles Gounod aufgeführt. Organist und Begleiter des Chores ist Marcel Magnus.  

Sonntag, 1. November, 15 Uhr, Kirche St. Severin 
Totengedenken. Wir denken in besonderer Weise an die Menschen, die im vergan-
genen Jahr von uns gegangen sind. Die Chorgemeinschaft St. Severin gestaltet 
diesen Gottesdienst musikalisch mit. 

Die folgenden Chorwerke werden gesungen: 
♦ W.A. Mozart: Quis te comprehendat
♦ Andrew Lloyd Webber: Pie Jesu
♦ Julija Ovseiciuk: Lux aternae
♦ Donatas Zakaras: In Paradisum

Adressen / Kontakte 
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der Gemeinden 
St. Apollonia, St. Barbara und St. Severin 

Pfarrer Alexius Puls 
Kirchweidweg 21, 52080 AC  997289-0 
Fax  997289-20 
Mo, Mi, Fr 09-12 Uhr 
Di, Do 15-17 Uhr 
pfarramt@st-severin-eilendorf.de 
www.st-severin-eilendorf.de 
Konto für Spenden bei der VR Bank eG: 
IBAN: DE44 3916 2980 1600 0450 20 
Konto-Inhaber: Kath. Kirchengemeinde 
St. Severin 
- Bitte Verwendungszweck angeben - 

Anlaufstelle freitags in St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 AC 997289-0 
Lioba Ruez, im KiJu-Haus 10-11 Uhr 

Rat des Pastoralen Raumes 
Aachen-Nord/Ost/Eilendorf 

Vorstand: 
Reinhard Küppers 
Susanne Mödder 
Alexius Puls, Pfr. 
Pero Stanušic, Pfr. 

Kirchengemeindeverband Aachen-Nord/Ost/
Eilendorf 

Pfarrer Alexius Puls   997289-0 
Heinz-Günter Jünger 
Leo Blees 
Dr. Norbert Jakobowsky 

Kirchenvorstand St. Severin 
Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 

Seniorentreff 
Pfarrbüro  997289-0 

Erzählcafé St. Apollonia 
Anne Huppertz  55 42 19 
Marianne Kaußen  17 59 82 

Pfarr-Caritas  997289-0 
Pfarrbüro St. Severin 
Marianne und Heinz-Jürgen Kaußen /  
Ria Noppeney 
M. Spies St. Apollonia / L. Ruez St. Barbara 

Katholische Stiftung Sozialwerk St. Severin 
Jonas Watzke  997289-0 
info@sozialwerk-st-severin.de  

Bücherinsel  91484278 
nur während der Öffnungszeiten 
Mi + Fr 16.30-18.30 Uhr 
So 10-12 Uhr

Kath. Frauengemeinschaft (kfd) 
Ulrike Begiebing, St. Severin  55 06 62 
Anke Riße, St. Apollonia  9802188 

Sprechzeiten Pfarrbüro 

Ansprechpartner/innen 

Pastoralteam / Mitarbeiter/innen 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrer 
Alexius Puls 997289-0 
pastor@st-severin-eilendorf.de 
Ruprecht van de Weyer 40102590 

Priesternotruf  60060 
Diakon 

Michael Bredohl, dienstl. 91264947 
m.bredohl@gmx.net 01516-8835724

Gemeindereferentinnen 
Jenny Kruse 997289-15 

 01511-5603400 
j.kruse@st-severin-eilendorf.de
Renate Heyman  997289-16 

 01511-5672027  
renate.heyman@st-severin-eilendorf.de 
Veronika Nagel  0157-84628073 
v.nagel@jakob-ac.de

Küsterinnen 
Veronika Van de Walle 0157-82656346 
Ruth Savelsberg 0162-9608277 

Hausmeisterin 
Ruth Sistenich, St. Apollonia  0173-8420712 
pfarrheim@st-apollonia.com 

Organist und Chorleiter 
Marcel van Westen 01511-5151442 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de 

Kath. Kindertagesstätten / Kindergärten 
Alexander Horrmann, St. Severin  55 23 27 
Heidi Vaut, St. Barbara  55 22 06 
St. Apollonia  55 31 04 

KiJu St. Barbara 
Barbarastr. 6  55 40 00 

Verwaltung 
Astrid Just  997289-17 
astrid.just@bistum-aachen.de 
Sarah Gatz  997289-14 
sarah.gatz@bistum-aachen.de 
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Präventionsfachkräfte 
Anne Corsten  99 72 89 0 
Jenny Kruse  01511/560 3400 
praevention@st-severin-eilendorf.de 

SKM Sozialberatung 
Petra Raschen 
Bezirksamt Heinrich-Thomas-Platz 
Mo 11-12 Uhr 
Seniorenzentrum Barbarastr. 17  41355522 
Di 10-12 Uhr 
und jeweils nach Vereinbarung 

Seniorenzentrum St. Severin 
Kirchfeldstr. 34  55 00 110 

Seniorenzentrum Rothe Erde 
Barbarastr. 17  41355-100 

OT-Eilendorf 
Birkstr. 8  95 37 23 

Caritas Pflegestation 
Erik Evertz  92 847-0 
Heidestr. 1-3, 52078 Aachen-Brand 

Alltagsbegleitung: 
Ingrid Dahmen, Heidestr. 1-3  92 847-0 

Impressum 
Der  P fa r rbr ie f  der  katho l i schen 
Pfarrgemeinde St. Severin Aachen Eilendorf 
und Rothe Erde wird monatlich an alle 
katholischen Haushalte in den Gemeinden 
St. Severin, St. Apollonia und St. Barbara 
kostenlos verteilt. 

Herausgeber: 
Die Pfarre St. Severin, Aachen Eilendorf und 
Rothe Erde 
Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2MStV 

Redaktion: 
Pfr. Alexius Puls (verantwortlich), D. Köttgen, 
P. Quadflieg, E. Touet-Schulz, J. Honds 

Redaktionsanschrift: 
Erika Touet-Schulz 
Lohmühle 9, 41836 Hückelhoven 
Tel.: 02433 / 52 62 15 

eMail: Pfarrbriefredaktion@ 
st-severin-eilendorf.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 

Auflage: 6750 Exemplare 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefe (wenn 
nicht anders angegeben) ist jeweils der 04. 
des Vormonats um 18 Uhr! 

Abholtermin für die nächste Ausgabe: 
ab Dienstag, 27. Oktober zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro St. Severin, Kirchweid-
weg 21. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind 
nicht unbedingt Meinung der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, 
Artikel zu kürzen. 

Infos zu Anzeigen erhalten Sie im 
Pfarrbüro 

info@st-severin-eilendorf.de 

oder Tel. 0241 / 997289-0 

Wir bitten unsere Leserinnen und Le-
ser die Inserenten unseres Pfarrbriefs 
bei ihren Einkäufen besonders zu be-
rücksichtigen!  

Die Pfarrbriefredaktion 
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Menschlichkeit in der Pflege und Betreuung 
ist für uns Programm und Verpflichtung 
Sie erreichen uns montags bis freitags in der Sutt-
nerstr. 2 ( Ecke Severinstr. ) von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Tel.: 0241/ 95 19 400 (24 Stunden bei Notfällen) 
Fax.: 0241/ 95 19 401 
Mail.: info@humanitas-aachen.de 
Web.: humanitas-aachen.de 
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Blumen Emonds GbR 
Nirmer Str. 47 Tel. 550479 
Gärtnerei Schulstr. 5 Tel. 1804375 

Glas- & Gebäudereinigung Kirchberger 
Wilmersdorfer Str. 66, 52068 Aachen, 
Tel: 99036407 

Eisenwaren Jungen 
Steinstr. 53, 52080 Aachen, Tel. 55 14 65 
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Die nächsten Sitzungen sind am: 
20.10. / 01.12. 




